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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

Bekanntgabe von Ratsbeschlüssen 
Aufgrund des § 24 der Hauptsatzung der Stadt Hagen werden die vom 
Rat der Stadt Hagen am 23.09.2021 in öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse ab 04.10.2021 für die Dauer von 14 Tagen im Rathaus I, 
Haupteingang, Rathausstraße 11,Tel. 207-2867, sowie in den Dienst-
gebäuden der Bezirksverwaltungsstellen Boele, Schwerter Straße 
168,Tel. 207-4214, Hohenlimburg, Freiheitstraße 3, Tel. 207-2215 und 
Haspe, Kölner Straße 1, Tel. 207-4315, öffentlich ausgehängt und im 
Internet unter http://www.hagen.de veröffentlicht. 
 

Aufgrund der derzeitigen eingeschränkten Öffnungszeiten ist eine 
Ansicht der ausgelegten Ratsbeschlüsse nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. 
 

Hagen, 27.09.2021   Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
Für Frau Seier, wohnhaft: „Franzstr. 27, 58091 Hagen“ (letzte bekannte 
Anschrift) liegt beim Fachbereich Jugend und Soziales, wirtschaftliche 
Hilfen, Unterhaltsvorschuss, Berliner Platz 22, 58089 Hagen folgendes 
Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Einstellungsbescheid der Stadt Hagen vom 27.09.2021, Aktenzeichen 
55/7131-35115, 35553. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle bei Frau 
Kandemir, Zimmer D. 316, Tel. 207-2807, nach vorheriger Absprache in 
Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind.  
 

Hagen, 28.09.2021           Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 

Öffentliche Zustellung 
Für Herrn Samu, wohnhaft: „unbekannt in Rumänien“ (letzte bekannte 
Anschrift „auch unbekannt“) liegt beim Fachbereich Jugend und 
Soziales, wirtschaftliche Hilfen, Unterhaltsvorschuss, Berliner Platz 22, 
58089 Hagen folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Inverzugssetzungsschreiben der Stadt Hagen vom 27.09.2021, 
Aktenzeichen 55/7127-54845,54846. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle bei Frau Kunze, 
Zimmer D. 319, Tel. 207-4229, nach vorheriger Absprache in Empfang 
genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von der 
Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen verstrichen sind.  
 

Hagen, 28.09.2021          Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

des Wirtschaftsbetriebes Hagen (WBH) –Anstalt des öffentlichen 
Rechts der Stadt Hagen 

Einziehung von Grabstätte gemäß § 13 der Satzung des Wirtschafts-
betriebes Hagen, Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Hagen, 
für die kommunalen Friedhöfe auf dem Gebiet der Stadt Hagen 
(Friedhofssatzung) in der aktuell gültigen Fassung 
 

Bei den aufgeführten Grabstätten ist das Nutzungsrecht erloschen, da es 
keiner der Angehörigen des verstorbenen Nutzungsberechtigten inner-
halb eines Jahres seit seinem Ableben übernommen hat. 
 

Friedhof Altenhagen 

Grabstätte Name 

11 / 4 / 12 Bader 

14 / - / 58-59 Klar 

25 / - / 97-98 Langmann 

27A / - / 13A-13D Wunderlich 
  

Friedhof Garenfeld 

Grabstätte Name 

D / - / 132 Tormann 
  

Friedhof Loxbaum 

Grabstätte Name 

46 / - / 89 Mausfeld 
 

Rechte, die der beabsichtigten Einziehung entgegenstehen, können 
innerhalb eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
beim Wirtschaftsbetrieb Hagen (Friedhofsverwaltung) schriftlich (Post-
fach 4249, 58042 Hagen) oder zur Niederschrift (Eilper Str. 132 - 136) 
beantragt bzw. geltend gemacht werden. 
 

Anderenfalls wird der Wirtschaftsbetrieb Hagen diese Grabstätten nach 
Ablauf der Frist einziehen. 
 

Grabmale, bauliche Anlagen oder Grabeinrichtungen werden durch die 
Friedhofsverwaltung gemäß § 25 Abs. 3 der Friedhofssatzung entschä-
digungslos entfernt und entsorgt. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung unter der Telefon-
nummer 02331 3677 320 gerne zur Verfügung. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen das Abräumen einer Grabstätte kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. 
Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht Arnsberg, Jägerstr. 1, 
59821 Arnsberg, dort zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle oder in elektronischer Form nach Maßgabe der „Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungs-
gerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen 
(ERVVO VG/FG)“ vom 07.11.2012 (GV.NRW 2012 S. 548), 
einzureichen. 
Wird die Klage schriftlich eingereicht, sollen ihr zwei Abschriften 
beigefügt werden. 
Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde dessen Verschulden der Vollmachtgeberin oder 
dem Vollmachtgeber zugerechnet werden. 
 

Hagen, 16.09.2021   Hans-Joachim Bihs (Vorstand) 
 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

des Wirtschaftsbetriebes Hagen (WBH) –Anstalt des öffentlichen 
Rechts der Stadt Hagen 

Ablauf des Nutzungsrechts gemäß § 13 Abs. 11 der Satzung des 
Wirtschaftsbetriebes Hagen, Anstalt des öffentlichen Rechts der 
Stadt Hagen, für die kommunalen Friedhöfe auf dem Gebiet der 
Stadt Hagen (Friedhofssatzung) in der aktuell gültigen Fassung 
 

Bei den nachstehend aufgeführten Grabstätten sind die Nutzungsrechte 
abgelaufen und der Nutzungsberechtigte ist nicht zu ermitteln. 
 

Friedhof Altenhagen 

Grabstätte Name 

42/-/25-26 Nolte 
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Friedhof Delstern 

Grabstätte Name 

15 / - / 57-58 Lefarth 

32/-/01A-02A Hoch 

41 / - / 98-99 Duelfer 

U1 / 4 / 17A-17B Baßow 
  

Friedhof Halden 

Grabstätte Name 

9 / - / 22-23 Just 
  

Friedhof Haspe 

Grabstätte Name 

2/1/7A-7B Stephan 

16 / 5 / 14A-14B Doernen 
  

Friedhof Loxbaum 

Grabstätte Name 

U4 / - / 28A-28B Jagnow 

U4 / - / 42A-42B Abt 

U6 / - / 68A-68B Dressler 

U6 / - / 108A-108B Brand 

U8 / - / 25A-25B Vitte 
 

Ein Wiedererwerb des Nutzungsrechtes ist gemäß § 15 der Friedhofs-
satzung möglich. Die Gebühren für den Wiedererwerb richten sich nach 
der aktuell gültigen Friedhofsgebührensatzung. 
 

Der Wiedererwerb des Nutzungsrechtes oder Rechte, die der 
beabsichtigten Einziehung entgegenstehen, können innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung beim Wirtschafts-
betrieb Hagen (Friedhofsverwaltung) schriftlich (Postfach 4249, 58042 
Hagen) oder zur Niederschrift (Eilper Str. 132 - 136) beantragt bzw. 
geltend gemacht werden. 
 

Anderenfalls wird der Wirtschaftsbetrieb Hagen diese Grabstätten nach 
Ablauf der Frist einziehen. 
 

Werden Grabmale, bauliche Anlagen oder Grabeinrichtungen nicht 
innerhalb von drei Monaten nach Ablauf des Nutzungsrechts entfernt, ist 
die Friedhofsverwaltung gemäß § 25 Abs. 3 der Friedhofssatzung 
berechtigt, diese entschädigungslos zu entfernen und weiterzuverwen-
den oder zu entsorgen. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung unter der 
Telefonnummer 02331 3677 320 gerne zur Verfügung. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen das Abräumen einer Grabstätte kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. 
Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht Arnsberg, Jägerstr. 1, 
59821 Arnsberg, dort zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle oder in elektronischer Form nach Maßgabe der „Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungs-
gerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen 
(ERVVO VG/FG)“ vom 07.11.2012 (GV.NRW 2012 S. 548), einzu-
reichen. 
Wird die Klage schriftlich eingereicht, sollen ihr zwei Abschriften bei-
gefügt werden. 
Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde dessen Verschulden der Vollmachtgeberin oder 
dem Vollmachtgeber zugerechnet werden. 
 

Hagen, 16.09.2021   Hans-Joachim Bihs (Vorstand) 
 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
des Wirtschaftsbetriebes Hagen (WBH) –Anstalt des öffentlichen 

Rechts der Stadt Hagen 

Vernachlässigung von Grabstätten gemäß § 27 der Satzung des 
Wirtschaftsbetriebes Hagen, Anstalt des öffentlichen Rechts der 
Stadt Hagen, für die kommunalen Friedhöfe auf dem Gebiet der 
Stadt Hagen (Friedhofssatzung) in der aktuell gültigen Fassung 
 

Die nachstehend aufgeführten Grabstätten sind nicht entsprechend der 
Vorschriften der Friedhofssatzung hergerichtet oder gepflegt und der 
Nutzungsberechtigte ist nicht zu ermitteln. 
 

Friedhof Delstern 

Grabstätte Name 

21 / - / 71 Hellmann 
  

Friedhof Halden 

Grabstätte Name 

17 / - / 128 Friedl 
  

Friedhof Vorhalle 

Grabstätte Name 

1 / - / 28-29 Baumeister 

11 / - / 73-74 Kleine 

13 / - / 119-120 Spenner 

19 / - / 11 Simon 

U12 / - / 102A-102B Sowik 

U24 / - / 77A-77B Beckmann 
 

Die Betroffenen werden im Wege dieser öffentlichen Bekanntmachung 
aufgefordert, die Pflege der Gräber wiederaufzunehmen oder zu 
veranlassen und mindestens in einfacher Form (Laub- und Unkraut-
beseitigung) bis zum Ende der Nutzungszeit sicherzustellen. Gleichzeitig 
mit dieser öffentlichen Bekanntmachung erfolgt ein einmonatiger Hinweis 
auf der Grabstätte. 
 

Wird diese Aufforderung nicht innerhalb von drei Monaten befolgt, 
werden die Grabstätten durch die Friedhofsverwaltung abgeräumt, 
eingeebnet und eingesät. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung unter der 
Telefonnummer 02331 3677 320 gerne zur Verfügung. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen das Abräumen, Einebnen und die Einsaat einer Grabstätte kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. 
Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht Arnsberg, Jägerstr. 1, 
59821 Arnsberg, dort zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle oder in elektronischer Form nach Maßgabe der „Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungs-
gerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen 
(ERVVO VG/FG)“ vom 07.11.2012 (GV.NRW 2012 S. 548), einzu-
reichen. 
Wird die Klage schriftlich eingereicht, sollen ihr zwei Abschriften 
beigefügt werden. 
Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde dessen Verschulden der Vollmachtgeberin oder 
dem Vollmachtgeber zugerechnet werden. 
 

Hagen, 16.09.2021   Hans-Joachim Bihs (Vorstand) 
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Aktuelle Ausschreibungen auf dem Vergabesatellit Metropole Ruhr 
(http://www.vergabe.metropoleruhr.de) 
                                                                                               

Beschaffung eines TLF 3000  

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 14.10.2021 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen - Vergabe, Beschaffung 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYYBD 

 

Glas- und Rahmenreinigung 2022 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 18.10.2021 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen - Vergabe, Beschaffung 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYYB2 

 

Ersatzbeschaffung von drei Mannschaftstransportfahrzeugen 

Typ: UVgO Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 11.10.2021 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen - Vergabe, Beschaffung 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYYBQ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschwindigkeitsüberwachungen im Hagener Stadtgebiet 
 

29. September 2021 – In der Zeit vom 1. bis 15. Oktober finden im 
Hagener Stadtgebiet wieder kommunale Geschwindigkeitsüberwach-
ungen an Gefahrenstellen, Unfallschwerpunkten und in schutz-würdigen 
Zonen statt. Geschwindigkeitskontrollen sind eine präventive Maß-
nahme, um mehr Sicherheit im Straßenverkehr zu erreichen. Die Über-
schreitung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit ist weiterhin Unfall-
ursache Nummer Eins. Die regelmäßige Überwachung gilt vor allem dem 
Schutz der schwächeren Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger oder Rad-
fahrer. Jeder Messpunkt wird weiterhin im Benehmen mit der Polizei 
festgelegt. Die Messstellen der kommenden Tage sind: 
 

01.10.2021 
Alemannenweg, Blumenstraße, Im Kley 
 

02.10.2021 
Hochstraße, Neuer Schloßweg, Wasserloses Tal 
 

04.10.2021 
Kapellenstraße, Berliner Straße, Lindenstraße 
 

05.10.2021 
Schillerstraße, Voerder Straße, Stormstraße 
 

06.10.2021 
Heubingstraße, Am Karweg, Vossacker 
 

07.10.2021 
An der Hütte, Turmstraße, Preußerstraße 
 

08.10.2021 
Dahler Straße, Metzer Straße, Selbecker Straße 
 

09.10.2021 
Oedenburgstraße, Detmolder Straße 
 

11.10.2021 
Alleestraße, Liebigstraße, Kuhlestraße 
 

12.10.2021 
Schälk, Am Berge, Berliner Allee 
 

13.10.2021 
Oststraße, Im Sonnenwinkel, Cunostraße 
 

14.10.2021 
Wiesenstraße, Schwelmstück, Bergstraße 
 

15.10.2021 
Rheinstraße, Funckestraße, Hohenlimburger Straße 
 

Darüber hinaus muss im gesamten Stadtgebiet mit weiteren Kontrollen 
durch das Ordnungsamt gerechnet werden. Die stationären Geschwin-
digkeitsüberwachungen sowie die möglichen mobilen Messplätze sind 
auch im Stadtplan auf www.hagen.de/blitzer einzusehen. Hier stehen 
auch weitere Informationen wie Begründungen für die jeweiligen mobilen 
Messstellen zur Verfügung, beispielsweise Schulwegsicherung, Kinder-
garten oder Gefahrenstelle. 
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